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 Baffy  in Nizza 
  

Foto: so dicht sitzen die Hunde am Wettkampf nicht nebeneinander, aber wenn sie dies 
beherrschen, dann sind sie gut dafür vorbereitet! 

  

Beginners  SITZEN IN DER GRUPPE, 30 SEKUNDEN 

Klasse -1  SITZEN IN DER GRUPPE, 1 MINUTE  

Klasse - 2  SITZEN IN DER GRUPPE, 1 MINUTE  (ausser Sichtweite des Hundes) 

Klasse - 3  SITZEN IN DER GRUPPE, 2 MINUTEN (ausser Sichtweite des Hundes) 

In dieser Übung muss der Hund in einer Gruppe von mindestens 3 Hunden während 30 
Sekunden bis 2 Minuten ruhig sitzen bleiben und auf den Hundeführer warten, welcher 
sich entfernt und in den Obedience Klassen 2 und 3 sogar versteckt. 

Bevor der Hund nicht 2 Minuten ruhig neben Ihnen sitzen bleibt, dürfen Sie sich nicht 
entfernen. 

Dann stehen Sie für kurze Zeit vor dem Hund und gehen wieder zu ihm zurück. 

Dann können Sie sich langsam von ihm entfernen (nur Schritt für Schritt) und verlängern 
auch die Zeitdauer. 

Aber variieren Sie die Zeit, manchmal muss der Hund nur 10 Sekunden warten, dann 1 
Minute, dann 20 Sekunden, dann wieder 2 Minuten, etc., sonst verleidet es dem Hund! 
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Probleme: 

Der Hund schnüffelt oder schaut in der Gegend herum 

• Gehen Sie zu beginn rückwärts vom Hund weg und zeigen Sie ihm das Spielzeug 
oder Futter und sagen Sie z.B. "Schau mal her!".  

• Dann werfen Sie den Gegenstand hinter den Hund und er darf natürlich damit 
spielen.  

• Oder Sie zeigen ihm Futter, bleiben stehen und nach 5 Sekunden gehen Sie zu 
ihm zurück und geben ihm das Futter.  

• So wird er nie wissen, ob und was er erhält und findet es spannend, bis Sie wieder 
zurück kehren und wird weniger die Gegend anschauen, denn Sie sind ja viel 
interessanter! 

• Sie gehen nur 1-2 Schritte weg und drehen sofort um und loben ihn und werfen 
ihm das Spielzeug zu. 

• Sie gehen weg und nach ca. 5 Schritten werfen Sie über Ihren Rücken ein 
Spielzeug zum Hund. 

• Sie loben ihn gleich in der Grundstellung, ohne dass Sie weggehen und beenden 
sofort die Uebung. 

Der Hund bleibt nicht sitzen 

• Dann stehen Sie wieder neben dem Hund und üben hier, bis er 2 Minuten ruhig 
neben Ihnen sitzen bleibt.  

• Aber aufpassen, nicht immer 2 Minuten sitzen lassen, das ist vor allem für junge 
Hunde todlangweilig!  

• Einmal muss er 5 Sekunden, dann 30 Sek., dann 10 Sek. etc. sitzen. dann wieder 
loben Sie ihn bereits in der Grundstellung und beenden die Uebung! 

Der Hund steht auf, sobald Sie zu ihm zurück gekehrt sind 

• Geben Sie ihm nochmals das Kommando Sitz, bevor Sie neben den Hund stehen. 

• Kehren Sie in Etappen zurück, wenn Sie z.B. 5 Meter weit weg standen, gehen Sie 
2 Meter gegen den Hund, bleiben stehen, sagen "Sitz, brav Sitz", dann gehen Sie 
näher zum Hund, bleiben wieder stehen, etc. 

Ablenkung einbauen 

• Werfen Sie einen Ball vor dem Hund auf den Boden - er darf ihn nicht holen!  

• Er soll sitzen bleiben, dann lesen Sie den Ball auf, gehen zum Hund zurück und 
stehen neben ihn hin.  

• Erst dann werfen Sie ihm den Ball zu und spielen mit ihm. 

• Dasselbe können Sie natürlich mit Futter machen. Nur werfen Sie ein grösseres 
Stück Futter vor den Hund, damit er es sieht.  
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• Wichtig ist, dass der Hund das Spielzeug oder Futter nie selber holen darf! 

• Später werfen Sie den Ball über den Hund und er muss auch hier sitzen bleiben. 
Oder Sie tun als ob Sie werfen würden und testen, ob er ruhig bleibt. 

• Diese Ablenkung gilt natürlich nicht für Beginners, dies ist eine Übung für 
fortgeschrittene Hunde! 

Der Hund bewegt die Vorderbeine während Sie zum ihm zurück gehen 

• Sobald Sie sehen, dass der Hund die Vorderbeine bewegt, bleiben Sie ohne Worte 
sofort stehen! 

• Er wird Sie erstaunt anschauen und ruhig werden. 

• Dann gehen Sie weiter gegen ihn hin und wichtig, sofort wieder stehen bleiben, 
sobald er nur Anzeichen macht, sich zu bewegen! 

• So lernt er, dass Sie nur zu ihm zurück kehren, wenn er sich nicht bewegt! 

• Schimpfen oder Nein sagen nützt nichts, denn er versteht ja nicht wieso Sie Nein 
sagen, er wird nur verunsichert und wird am Wettkampf sich hinlegen! 
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